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2. Hiaz kimmt das schöne Fruahjahr, Bua, des is a Lebn!
    da singen die Vogerl, tuant Nestl baun danebn;
    und oben aufm Birgplatz, da grudlt scho der Hahn,
    er macht sein Gsetzl und schnacklt, was er kann.

3. Im Fruahjahr, da blüaht scho der Hoader am Roan,
    a lebfrischer Bua, der bleibt da nit dahoam,
    nimmt Büchserl auf d'Achsel, an Stecken in die Hand,
    steigt aufi auf die Gamsberg und umi nach der Wand.
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28. Hiaz kimmt das schön Fruahjahr

Paul Villiger, Mai 2003

Aus dem Pinzgau
Satz: Anton Mayr


